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Medizinische Verschreibung von Cannabis  
in der Schweiz 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie auf eine Änderung im Betäubungsmittelgesetz aufmerksam 
machen. Seit dem 1. August 2022 ist es Ärzt:innen erlaubt, Cannabis uneingeschränkt für 
medizinische Zwecke zu verschreiben. Diese Gesetzesänderung stellt einen Meilenstein in der 
medizinischen Versorgung dar und eröffnet neue Möglichkeiten für die Behandlung zahlreicher 
Beschwerden und Erkrankungen. 
 
Cannabis ist ein Heilmittel mit jahrhundertealter Tradition und besitzt eine Vielzahl von 
therapeutischen Wirkungen. Es wirkt entzündungshemmend, schmerzlindernd, entspannend, 
angstlösend und kann den Fokus sowie die Stimmung und psychische Gesundheit positiv 
beeinflussen. Diese vielfältigen Einsatzmöglichkeiten machen es zu einer wertvollen Ergänzung in 
der Medizin, besonders für chronisch kranke und ältere Patient:innen, die oft unter den 
Nebenwirkungen pharmazeutischer Medikamente leiden. Cannabis wird in vielen Ländern inzwischen 
wieder medizinisch eingesetzt. Diese Möglichkeit besteht nun auch in der Schweiz. 
 
Trotz dieser positiven Entwicklung bestehen nach wie vor einige Herausforderungen. Ein Problem 
ist die weit verbreitete Stigmatisierung des medizinischen Gebrauchs. Viele Patient:innen 
berichten, dass sie Vorurteilen ausgesetzt sind und nicht ernst genommen werden, wenn sie 
noch Cannabis fragen. Diese Haltung erschwert den Zugang zu einer effektiven Behandlung. 
 
Ein weiterer Punkt ist die noch unzureichende Aufklärung und Schulung von medizinischem 
Fachpersonal. Es gibt bereits spezialisierte Ärzt:innen, die kompetente Beratung und Verschreibung 
von Cannabis anbieten. Diese Fachpersonen sind jedoch vor allem in der Deutschschweiz zu finden. 
Es bedarf dringend flächendeckender Schulungen, um das Wissen über die medizinische 
Anwendung von Cannabis zu verbreiten.  
 
Das BAG schätzt, dass es über 100‘000 betroffene Menschen in der Schweiz gibt, die sich 
illegal mit Cannabis therapieren. Bitte unterstützen Sie Ihre Patient:innen, wenn diese noch 
einem legalen Rezept fragen. 
 
In der Praxis zeigt sich zudem, dass viele Betroffene trotz eines Rezepts nicht ausreichend mit 
Cannabis versorgt werden. Die richtige Dosierung gemeinsam mit der medizinischen Fachperson zu 
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finden, bleibt eine Herausforderung. Oftmals wird Cannabis nur sehr vorsichtig verschrieben, obwohl 
die Betroffenen durch jahrelange Selbsttherapie bereits wissen, was sie benötigen. Diese 
Dosierungen werden jedoch häufig ohne wissenschaftlichen Hintergrund als zu hoch eingestuft.  
 
Ein weiteres Hindernis stellt die finanzielle Belastung dar. Nur wenige Patient:innen erhalten eine 
Kostengutsprache für Cannabisblüten von ihrer Krankenkasse. Für Extrakte ist dies etwas 
einfacher, jedoch sind diese im Verhältnis zu den Blüten extrem teuer. Dies führt dazu, dass der 
Bezug des Medikaments aus der Apotheke für viele eine finanzielle Herausforderung darstellt. Bitte 
unterstützen Sie Ihre Patientinnen, damit auch bei den Krankenkassen das Stigma verschwindet. 
 
Unser Verein setzt sich dafür ein, diese Probleme zu lösen und den Zugang zur medizinischen 
Verwendung von Cannabis zu erleichtern. Wir teilen unsere langjährigen Erfahrungen gern mit den 
medizinischen Fachpersonen und kämpfen für die Rechte der Patient:innen.  
 
Ihre Unterstützung und Offenheit gegenüber dieser Therapieform sind entscheidend, um die 
Versorgungslage zu verbessern und das Stigma zu überwinden. 
 
Wir bitten Sie daher, sich mit den neuen Möglichkeiten der Cannabistherapie vertraut zu machen. Sie 
können dafür sorgen, dass Cannabis als gleichberechtigtes Medikament anerkannt wird und dass 
den kranken Menschen, die bestmögliche Therapie zur Verfügung gestellt wird. 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Engagement. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Franziska Quadri 
Präsidentin 
Medical Cannabis Verein Schweiz 
 


